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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die  
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str.13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

21.02. VOB/A - Einführung in die Auftragsvergabe 
26.02. Betriebsbeauftragte für Abfall – Erhalt der Fachkunde 
03.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 

Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
05.03. Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Aktuelles 
12.03. Radon - Anforderungen und Pflichten 
13.03. VOB/B - Das Grundlagenseminar 
19.03. Wegerechte und Leitungsführung Abwasserbeseitigung 
20.03. Grundlagen des Immissionsschutzes 
26.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
27.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersuchung, 

Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
28.03. Probenahme Trinkwasser 
04.04. Geräusche von Windenergieanlagen, Baustellen sowie 

Gewerbegebieten 
09.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, Ab-

nahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- und 
Kanalbau 

10.04. Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und Bau-
leitplanung 

11.04. Spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Teil II 
17.04. Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
18.04. Pflanzenkläranlagen - Planung, Bau und Kosten 
24.04. Grundwassermessstellen – Bau, Betrieb, Beprobung 
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Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  
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Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
führt am 19. Februar 2024 das Seminar 

Grundlagen des Abfallrechts 
für Einsteiger 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Das Recht der Abfallwirtschaft ist auch mit 
dem Inkrafttreten des neuen Kreislaufwirt-
schaftsgesetzes zu einer schwer überschau-
baren Rechtsmaterie herangewachsen. 

Insbesondere Neu- und Seiteneinsteigern fällt 
es oftmals schwer, den Überblick über die ge-
setzliche Steuerung der Abfallströme mit ih-
ren Auswirkungen auf die Vollzugs- und be-
triebliche Praxis zu behalten. 

Das Seminar wendet sich insbesondere an Sie 
als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Be-
hörden und privaten Einrichtungen, die sich 
in das Themengebiet des Abfallrechts neu 
einarbeiten und einen grundlegenden und 
beispielhaft-anschaulichen Überblick ver-
schaffen wollen. 

Dabei lernen Sie als Teilnehmer in diesem Se-
minar die tragenden Säulen des Abfallrechts 
kennen und werden damit in die Lage ver-
setzt, die praxisrelevanten Rahmenregelun-
gen anzuwenden und sich selbständig in wei-
tere Spezialgebiete einzuarbeiten. 

Referent: 

Dipl.-Ing. Karl-Heinz Hack, 

PPA Partizipative Planung Abfall und Umwelt,  

Witzenhausen 
 

PROGRAMM 

Montag, 19. Februar 2024 
 

09.30 Uhr Systematik  
des nationalen Abfallrechts 

- Kompetenzen  
nach der Föderalismusreform 

- Verhältnis der Rechtsquellen 

10.00 Uhr Wichtige Begriffe des KrWG 

- Abfall, Wertstoffe, Produkt, Erzeuger, 
Besitzer, Abfall zur  
Verwertung/Beseitigung, Lagerung,  
Bereitstellung, Kreislaufwirtschaft etc. 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Grundsätze und Grundpflichten der  
Kreislaufwirtschaft 

- Hierarchie der Entsorgungsarten 

- Abfallarten, Abfallkategorien  
und deren Getrennthaltung 

- Überlassungs- und  
Andienungspflichten 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Pflichten der an der Abfallentsorgung  
Beteiligten 

- Verantwortlichkeiten im Rahmen der 
privaten Entsorgungsdelegation 

- Pflichten 
der öffentlichen Abfallentsorgung 

- Produktverantwortung an Beispielen 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Überwachung gefährlicher Abfälle 

- Zuordnung zu Entsorgungsanlagen 

- Vorabkontrolle  
und Verbleibskontrolle 

- Neue Entwicklungen  
im Überwachungsrecht 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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